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Zenkit 

Titel des digitalen Tools: 
Zenkit.com 

Für welche Alterspanne ist das eurer Meinung nach das Tool geeignet? 
14-99 Jahre 

Welche technischen Voraussetzungen sind nötig?  
 
Es wird für die erste Registrierung ein Internetzugang benötigt, kann aber dann auch 
offline von überall genutzt werden, wenn die Zenkit-App installiert wurde.  

Wie klar ist die Bedienung des Tools? 
 
Das Tool eröffnet dem User eine erste grundlegende Einteilung und Strukturierung, die 
aber individuell anpassbar ist. Hierfür ist dann Mitdenken und Selbstforschen für den 
User notwendig, um das Tool für sich anzupassen. Wird das vorgegebene Design 
verwendet ist die Bedienung recht simpel. 

Für was ist das Tool geeignet (z. Bsp. Sammlung von Ideen, Abstimmung o.a.)? 
 

- Abarbeiten von unterschiedlichen Aufgaben 
- Aufgabenverteilungen organisieren 
- Gemeinschaftliches Arbeiten an Projekten von unterschiedlichen Standorten 
- Selbstorganisation 

 

Kurzbeschreibung des Online- Tools: 
 
Das Tool ermöglicht eine individuelle Organisation eigener oder gemeinschaftlicher 
Aufgaben durch das Anlegen von To-Do-Listen und das strukturierte Arbeiten an 
Aufgaben als Einzel- oder Gemeinschaftsarbeit. Durch die jeweils individuelle 
Gestaltung kann das Tool auf die eigenen Ansprüche angepasst werden und von 
überall aus mit Gruppenmitgliedern in Echtzeit an Projekten gearbeitet werden. 
Dokumente können geteilt und von anderen weiterbearbeitet werden, Informationen zu 
einzelnen Aufgaben können hinzugefügt und der Status der Aufgabe individuell 
angepasst werden. 
Zenkit beinhaltet verschiedene Abonnements, in denen unterschiedliche Funktionen, 
Limitierungen und Kontingente für die User bereitstehen und im Gegensatz zu der 
kostenlosen Version bezahlt werden müssen.  
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Mit welcher Gruppengröße kann man arbeiten? 
In der kostenlosen Version kann man im Kontingent mit einem Team arbeiten. Ist dies 
aber eine dauerhafte Lösung für die Teamarbeit muss ein anderes Abonnement von 
Zenkit gekauft werden, indem je nach benötigter Lizenz mehrere und größere 
Teamarbeiten möglich sind. 

Wo seht ihr die Vorteile des Tools? 
 

- Hohe Individualität 
- Wichtige Informationen der Arbeitsschritte mit übersichtlicher Verteilung  
- Leicht verständliche Bedienung 
- Ausgestaltung nach eigenen Vorstellungen und persönlichem Belieben 
- Geordnete Übersicht über Projektstatus 

 

Welchen Zeitrahmen muss man einplanen? 
Um seine Aufgaben genau zu definieren und einzuordnen benötigt es Zeit. Sind 
erstmal alle Informationen vorhanden und geht es um die reine Bearbeitung und 
dadurch entstehende Verschiebung von beispielsweise Bearbeitungsstatus etc. wird 
weniger Zeit beansprucht 

Wie ist der Ablauf der Durchführung? 
 
Die Planung eines Projekts beginnt mit der Erstellung einer To-Do-Liste, in die 
verschiedene Aufgaben nach Bearbeitungsstatus eingetragen werden und zu denen 
bestimmte Fakten, wie Fälligkeitsdatum, Beschreibungen, Relevanzen und 
Zuweisungen an Personen angeheftet werden können. So entsteht ein Überblick über 
das zu bearbeitende Projekt und dessen Bearbeitungsschritte.  

Wo seht ihr mögliche Probleme / Grenzen des Tools? 
 

- Anstehende Kosten bei Team- Konstellationen 
- Keine Abstimmungen möglich 


